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Liebesopfoer
Bon Marie Stahl St Johann

Nachdruck verboten

Gut daß Du endlich kommſt Männi hilf mir doch mal ſchnell den
Seihnachtsſtern auf die Baumſpitze bringen und die Lichter müſſen auch
noch angemacht werden rief Frau Gerta ihrem eintretenden Gatten
entgegen

Der Angeredete blieb einen Augenblick ohne zu antworten unter der
Thür ſtehen Er ſah bleich aus und eine tiefe ſeeliſche Eeregung malte
ſich in ſeinen Zügen wie er mit einem langen Blick das hübſche Bild
umfaßte die junge blühende Frau unter dem Chriſtbaum mitten in
all dem bunten Kram und Tand der Weihnachtsbeſcheerung

Der vornehm behagliche Salon war in einen Spielwaarenladen um
her und die gerötheten Wangen und ſtrahlenden Augen Frau Gertas

achen von echter Weihnachtsfreude und ſeligem Mutterglück
Sie wandte jedoch blitzſchnell den Kopf nach dem Eintretenden als

der übliche Gruß und die Antwort ausblieben und dann fiel ihr der
Weihnachtsſtern aus der Hand

Was haſt Du Was iſt geſchehen fragte ſie mit dem ſchnellen
Verſtändniß der Liebe und ging dem Gatten entgegen indem alles Glück
in den großen klaren Augen ſich in Angſt und Schreck verwandelte

Gerta liebes Herz erwiderte er mit ſichtlicher Beklommenheit und
doch bemüht einen unbefangenen Ton anzuſchlagen es iſt kein Grund
zu erſchrecken Es iſt nur nur denk Dir was mir da begegnet
ich wollte eben Schluß auf dem Bureau machen freus mich endlich
fortzukommen und noch etwas Zeit zu Einkäufen zu haben ich habe
doch auch ſo meine kleinen Weihnachtsgeheimniſſe vor Dir da wird
noch Jemand gemeldet und zwar eine Dame Weißt Du wer es war
Jlfe Wellenthin

Als hätte der Blitz vor Gerta eingeſchlagen ſo entgeiſtert ſtarrte ſie
ihren Mann an blaß bis in die Lippen hinein

Jlſe Wellenthin wiederholte ſie und es war ein eiſiger Klang in
ihrer Stimme wie ſie dieſen Namen ausſprach Was will denn die

Sie iſt ſehr unglücklich es war wohl vorauszuſehen ſie ſcheint
thatſächlich hülf und rathlos und von allen Mitteln entblößt ſie hat
dazu ein Kind bei ſich ein liebes kleines Mädel ich habe ſie vorläufig
untergebracht in einem Hotel garni aber

Warum kommt ſie denn zu Dir Hat ſie vielleicht ein Recht dazu
Warum geht ſie nicht zu ihren Angehörigen

Das kannſt Du Dir doch denken daß ſie in einer peinlichen Lage
iſt der Familie gegenüber da geht man ſchon lieber zu Freunden
ich habe ſie natürlich mit der Kleinen für heute Abend zu uns gebeten

Er ſagte es in dem energiſchen Ton dem ſeine Frau ſelten zu wider
ſprechen wagte mit einer tiefen Falte der Ungeduld zwiſchen den Brauen
aber die nervöſe Gereiztheit ſeines Weſens verrieth daß er mit ſich ſelbſt
im Zwieſpalt war

Zu uns Heut am Weihnachtsabend fragte ſie tonlos mit deut
lichem Entſetzen

Soll ich ſie vielleicht mit dem armen Kind einſam in dem öden
Hotel fitzen laſſen Heut am Weihnachtsabend Gerta ich verſtehe
Vich nicht

Was werden aber Deine Angehörigen dazu ſagenDu weißt daß ich ſtets thue was ich für echt halte ohne nach

jemandes Meinung zu fragen Wir müſſen alſo ſelbſtverſtändlich der
Kleinen auch einen Aufbau machen Wenn Du keine Zeit mehr haſt
werde ich das Nöthige beſorgen alſo entſchuldige mich einſtweilen
Johann kann Dir ja beim Baumputzen behülflich ſein ich habe keinen
Augenblick Zeit zu verlieren mir brummt ſchon der Kopf

Damit war er zur Thür hinaus und eine Weile ſtand Frau Gerta
regungslos ins Leere ſtarrend Der Sturz von der Höhe ihrer Weihnachts
freude wirkte betäubend

Es gab etwas auf der Welt das ihr weiches warmes Herz zu Eis
erſtarren ließ das war der Gedanke an das Weib das ihr Gatte einſt
geliebt hatte mit jener Leidenſchaft die niemals beglückt oft aber zu Tod
und Verderben führt

Und wie ſie durch das ſpitzenverhangene Fenſter in den Winternebel
hinausſtarrte wurde die Erinnerung an jene Epiſode der Vergangenheit
erſchreckend lebendig

Sie war damals ein ganz junges Mädchen geweſen kaum der Schul
ſtube entwachſen und ſie Gräfin Jlſe Wellenthin die gefeierte Löwin
der Geſellſchaft eine von jenen Frauen der alle Männer zu Füßen liegen
und von der man junge Mädchen mit einer gewiſſen Aengſtlichkeit
fern hält

Zu ihren Opfern gehörte Gertas Gatte deſſen väterliches Heimathsdorf
mit dem Beſitz der Wellenthins grenzte Gerta wußte daß ein ſchweres
Nervenfieber ihn damals an den Rand des Grabes gebracht als die
Gräfin eines Tages unter Mitnahme bedeutender Summen ihren Gatten
verlaſſen und verſchwunden war Und daß er ſpäter nie wieder der
glänzende von Jugendluſt überſchäumende Löwe des Tages geworden der
er früher geweſen Trotz des offenkundigen Skandals wollte er nie an
die Schuld der Gräfin glauben ſondern ſchob alles Unheil auſ ihren
Gatten Nach der Kataſtrophe ging er längere Zeit auf Reiſen und heim
gekehrt warb er als reifer ernſter Mann um ſie die ihn ſchon lange
heimlich im Herzen getragen

Fünf Jahre war ſie jetzt Ottos Gattin fünf glückliche Jahre Heute
fühlte ſie daß die Liebe zu ihm wie ein tiefer mächtiger Strom durch
ihr Leben ging der alles mit ſich fortgetragen alles Glück alle Luſt
alle Hoffnung

Jlſe Wellenthin war vergeſſen Und heute am ſchönen frohen Weih
nachtsabend trat ſie von neuem zwiſchen ſie und den Mann der ihr das
Liebſte auf Erden war

Ob die Liebe zu Weib und Kind ihn gefeit hatte gegen den dämoniſchen
Zauber dieſer Circe

Das war die bange Frage die ihr faſt das Herz abdrückte
Gewiß er hatte Recht Er konnte die Unglückliche die hülfeſuchend

zu ihm kam nicht von ſich ſtoßen ſie nicht freudlos allein in ihrem Elend
laſſen Weihnachten war das Feſt der Liebe ſie würde ſeine Achtung
verſcherzen wenn ſie ſich hart und kleinlich zeigte aber ach Alles
alles hätte ſie hingegeben jedes Opfer gerne gebracht für die Unglückliche
S nur das eine das konnte ſie nicht geben die Liebe ihres

tten

Durch den ſtäubenden Winterſchnee ging Otto von Degen die licht
ſtrahlenden Straßen hinunter ſich oft mühſam den Weg durch das feſt
liche Menſchentreiben bahnend nach dem Hotel in dem er Gräfin
Wellenthin untergebracht um ſie perſönlich abzuholen zur Weihnachtsfeier
Er konnte als Cavalier unmöglich heute eine Dame allein dieſen Weg
machen laſſen da das hochgeſteigerte Verlehrstreiben Gefahren mit ſich
brachte

Er ſelbſt verſchmähte jede Fahrgelegenheit denn es war ihm ein Be
dürfniß dieſe lichthelle ſchaeeglitzernde Nacht mit dem tollen Großſtadt
treiben und dem machtvoll hallenden Glockengeläut der Kirchen und Dome
in vollen Athemzügen zu genießen

Er athmete tief und ließ ſich den Schneewind um die Stirn wehen
Seliſam Daß es ihn überall wie Roſenduft umwehte in ihren Kleidern
und in ihrem dunklen Seidenhaar hatte ihn die blaſſe weltverirrte Frau
heut zu ihm getragen den Roſenduft jener Sommertage und Mond
nächte ſeiner Jugend

Sommerzeit Roſenzeit ſchnell biſt du vergangen
Jetzt ſtand er vor dem Portier des bewußten Hotels und wünſchte bei

Gräfin Wellenthin gemeldet zu werden
Zu ſeinem nicht geringen Erſtaunen erfuhr er die Gräfin habe vor

mehreren Stunden bereits das Hotel verlaſſen und bald darauf ihr Gepäck
abholen laſſen mit dem Beſcheid bei etwaiger Nachfrage Herrn von Degen
zu fagen ſie ſei nach dem Hotel Monopol übergeſiedelt

Hotel Monopol war eines der erſten und theuerſten der Stadt
Herr von Degen zögerte einen Augenblick ob er nicht unverrichteter

Sache nach Hauſe gehen und die Gräfin ihrem Schickſal überlaſſen ſolle
aber eine unwiderſtehliche Gewalt zog ihn das Schlußkapitel ſeines

endromans zu erfahren
Er ſchlug den Weg nach dem Hotel Monopol ein
Frau Gerta hatte unterdeſſen mit ſchwer bedrücktem unruhigem

die Weihnachtsbeſcheerung vollendet Es machte ihr keine Freude
mit Johann den Baum nuszuputzen und ſie ſchluckte mühſam die Thränen
hinunter wenn ſie daran dachte wie ſchön dies ſonſt in Gemeinſchaft mit
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dem Gatten geweſen Wie ſürß waren all die kleinen Heimlichkeiten und
Scherze geweſen mit denen ſie ſich zu überraſchen pflegten und heute hatte
er gar keine Zeit und keine Gedanken mehr für ſie und die Kinder
gehabt Seine nervös gereizte Stimmung ſeine Zerſtreutheit und Ab
weſenheit verſcheuchte all die guten Geiſter der Freude und des Friedens
aus dem Hauſe und die bedrückte Stimmung fing an aus dem Herzen
der ren war den Weg bis in das Kinderzimmer und bis in alle Winkel
zu finden

Wo iſt Papa fragten die Kinder zuerſt ungeduldig und dann be
klommen und wo iſt denn Dein Mann fragte Gertas Mutter und
der Reihe nach alle Verwandten die zur Beſcheerung geladen

Es war ſchwer unbefangene Antworten auf dieſe Frage zu geben und
auch daun noch unbefangen zu erſcheinen als ſich ſteifes Erſtaunen auf
33 Geſichtern malte bei der Mittheilung wen Otto als Gaſt mitbringen

würde
Gerta ſchnitt jede Bemerkung mit dem Wort ab ich habe ſie ein

geladen denn ich denke heut am heiligen Abend darf man Unglückliche
nicht von der Thür weiſen aber ſie litt Höllenpein bei dem Zwang
der Vorſtellung

Jetzt waren alle Gäſte vollzählig verſammelt man ſaß wie gewöhnlich
in einem halbverdunkelten Zimmer und wartete auf das Oeffnen der
Flügelthüren nach dem Salon mit ſeinem ſtrahlenden Lichterglanz

Man wartete zehn Minuten eine Viertelſtunde eine halbe Stunde
der Hausherr kam nicht

Wie ein ruheloſer Geiſt ging Gerta hin und her zwiſchen dem Salon
mit ſeiner Kinderbeſcheerung dem Kinderzimmer wo die Kleinen nicht
mehr zu bändigen waren und bereits zu weinen anfingen und ihren
Gäſten deren Flüſtern jedes Mal unheimlich verſtummte wenn ſie nahte
Nirgends duldete es ſie die heimliche Seelenangſt trieb ſie in die Küche
aber dort rang die Köchin die Hände und jammerte das ganze ſchöne
Eſſen müſſe verderben wenn der Herr nicht käme

Jhre Angſt verwandelte ſich in Verzweiflung ſie konnte das Tuſcheln
und die fragenden Blicke der Verwandten nicht mehr ertragen ſie ging in
ein einſames Hinterzimmer legte den brennenden Kopf gegen die ſchnee
beſtäubten Fenſterſcheiben und ſtarrte in die Nacht hinaus in der ſie
den geliebten Mann allein wußte mit der Frau die ihm einſt die Seele
genommen

Jede Sekunde ſchien eine qualvolle Ewigkeit
das nicht ſein feſter Schritt an der Haustreppe

Alles vergeſſend ſtürzte ſie ihm entgegen ſie mußte ihr Schickſal
erfahren

Er kam ohne die Gräfin aber er hatte ein Kind an der Hand
Gerta ſagte er bewegt hier bringe ich einen kleinen Weihnachtsgaſt

Jch denke es wird unſer Feſt verſchönen ihn liebevoll aufzunehmen
Und wo iſt die Gräfin
Sie hat Bekannte getroffen und reiſt morgen nach dem Süden er

widerte er ihrem Blick ausweichend Jch habe ſie überredet mir das
Kind hier zu laſſen ich werde es zu den Wellenthins bringen ſein Vater
will es gern zu ſich nehmen

Gerta fragte nichte ſagte nichts in der Art wie der Gatte ſie in
ſeine Arme zog und herzhaft küßte lag alles was ſie zu wiſſen wünſchte

Verzeih daß ich Dich warten ließ es war des Kindes wegen es
koſtete einigen Kampf es hier zu behalten aber es iſt beſſer ſo
dieſe Auskunft genügte ihr vollkommen Sie ahnte die Wahrheit aber
Otto von Degen brachte es nie über die Lippen daß er Gräfin Jlſe
Cigaretten rauchend bei einer Punſchbowle mit einigen bekannten Lebe
männern der Geſellſchaft getroffen und mit wem ſie nach Monaco zu
reiſen beabſichtigte

Nach wenigen Minuten klang die Glocke im Weihnachtsſaal die das
Zeichen zum Oeffnen der Flügelthüren gab Durch das fröhliche Ge
dränge das jetzt entſtand führte Gerta das fremde Kind an der Hand
unter den ſtrahlenden Lichterbaum wo ſie es mütterlich in die Arme
ſchloß und ihm von der großen Freude erzählte die heut allen Menſchen
geworden Als das Kind ſich vertrauensvoll an ſie ſchmiegte fühlte ſie die
ganze Seligkeit der Liebe deren leuchtender Stern der Menſchheit in heiliger
Nacht aufgegangen

Später als die Gäſte fort die Kinder ſchliefen und das Haus ſo
ſtill war daß man das Kniſtern des letzten Lichtleins am Tannenbaum
hörte kam für ſie die ſchönſte Stunde des Alleinſeins mit dem Gatten
Und er ſagte ihr alles welch tödliche Leidenſchaft ihm damals jene ver
führeriſche Frau eingeflößt hatte von der ſeine Seele erſt langſam durch
die tiefe reine Liebe ſeines Weibes geneſen Und wie ſchwer der Konflikt
heut geweſen zwiſchen dem namenloſen Mitleid mit der Unglücklichen und
der inneren Stimme die ihn gewarnt ſie nicht in ſein Haus zu bringen

Wir wollen ihrem Kinde das geben was wir ihr nicht geben können
ſagte Gerta innig und dankbarer hatte ihr Gatte ſie nie ans Herz gedrückt

Lange ſaßen ſie in trauter Gemeinſchaft unter dem Tannenbaum und
um ſie her das Weben und Wehen der heiligen Nacht die den Menſchen
die ewige Liebe geboren

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

53 Berlin 22 Januar
Präſident Graf Balleſtrem theilt mit daß ihm von dem Vorſitzenden

des großherzoglich ſachſen weimariſchen Staatsminiſteriums der Dank für
die am 8 ds Mts aus Anlaß des Ablebens des Großherzogs erfolgte
Kundgebung des Reichstags ausgeſprochen worden ſei mit dem Erſuchen
dieſen Dank zur Kenntniß des Hauſes zu bringen

Die Berathung des Etats des Reichsamts des Jnnernu Gehalts
titel Staatsſekretär wird fortgeſetzt

Geh Rath Meißner ſtellt gegenüber den geſtrigen Ausführungen
des Abg Sachſe in Abrede daß im Bergbaubetriebe die Unfälle an Zahl
zugenommen hätten

Abg Horn Soz hält ſeine am 15 ds Mis ausgeſprochenen und
inzwiſchen von dem ſächſiſchen Kommiſſar Dr Fiſcher beſtrittenen Be
hauptungen über die Zuſtände in den Glasſchleifereien und Steinarbeitereien
beſonders im Königreich Sachſen aufrecht Mit Unrecht habe ſo bemerkt
Redner weiter Herr Hitze den Sozialdemokraten vorgeworfen die chriſt
lichen Arbeitervereine anzufeinden Wir bedauern dieſe Vereine nur weil
ſie nicht einſehen daß die wirthſchaftlichen Jntereſſen der Arbeiter mit
konfeſſionellen Fragen garnichts zu thun haben

Abg Pauli freiconſ drückt dem Staatsſekretär ſein Vertrauen aus
und iſt überzeugt daß der größte Theil des Hauſes den ſozialdemokratiſchen
Antrag auf Einſetzung einer Unterſuchungskommiſſion wegen der 12000 Mark
entſchieden ablehnen werde Der Abgeordnete Peus habe von Mißſtänden
in den Ziegeleien geſprochen hätte aber ſeine Worte lieber an die linke
Seite des Hauſes richten ſollen denn ſehr viele Ziegeleibeſitzer hielten es
nicht mit den Konſervativen ſondern mit der Linken Redner bezeichnet
ſodann die Bäckerei Verordnung als zum Theil undurchführbar namentlich
ſoweit es ſich um kleine Bäckereien handle Entſchieden müſſe er der
ſozialdemokratiſchen Forderung widerſprechen Arbeiter als Controleure
über Jnnehaltung der Unfallverhütungsvorſchriften einzuſetzen An Auf
paſſern aus Arbeiterkreiſen fehle es namentlich im Baugewerbe ſchon jetzt
nicht Keinesfalls dürfe es geduldet werden daß Arbeiter in Staats
werkſtätten fich ſozialdemokratiſchen Organiſationen anſchlöſſen Vor vier
oder fünf Jahren hätten wir ja eine Regierung gehabt die Derartiges
duldete glücklicherweiſe nicht lange

Abg MünchFerber ntl befürwortet eine von ſeiner Fraktion be
antragte Reſolution die Regierung wolle die Subventionierung einer
Central Auskunftsſtelle für Fragen der Landwirthſchaft Jnduſtrie Handel
und Gewerbe in Erwägung ziehen und die erforderlicheen Mittel ſchon
pro 1901 vom Reichstage verlangen Redner erinnert an das analoge
Jnſtitut in Philadelphia Wir haben ja allerdings jetzt ſchon eine ähn
liche Auskunftſtelle diejenige zur Vorbereitung der Handelsverträge Aber
dieſe Stelle iſt nur eine private und daher zur Auskunftsertheilung nur
verpflichtet gegenüber einem kleinen Jntereſſentenkreiſe Die gewünſchte
vom Reiche ſubventionierte Auskunftsſtelle würde dagegen gerade den
kleinen Leuten Jnformationen zu ertheilen haben

Staatsſekretär Graf Poſadowsky will auf einige in den letzten Tagen
aufgeworfene Fragen eingehen Da ſei zunächſt der von einem ſozial
demokratiſchen Redner erhobene Vorwurf unzutreffend daß die Ausſtellung
des deutſchen Reichsverſicherungsamts in Paris ein falſches Bild von der
Lage der ſozialpolitiſchen Zuſtände und Geſetzgebung in Deutſchland ge
geben habe Zu einem ſolchen empfindlichen Vorwurf liege nicht die
geringſte Berechtigung vor Der Vorwurf berühre ihn um ſo un
angenehmer als Deutſchland ſehr viel daran liegen müſſe daß andere

plötzlich horch war

v vv
Länder dieſelben ſozialpolitiſchen Aufwendungen machen wie Deutſchland
Sonſt könnte es leicht dahin kommen daß die deutſche ſozialpolitiſche
Geſetzgebung keine weiteren Fortſchritte mache Bezüglich der Central
auskunftsſtelle könne er obwohl er dieſem Verlangen ſympathiſch gegen
überſtehe erſt dann eine Erklärung abgeben wenn ein genaueres Pro
gramm auch über die Koſtenfrage vorliege Die Jnitiative gehe am beſten
von den Jntereſſenten aus

Abg Albrecht Soz tritt zunächſt den Pauliſchen Ausführungen
entgegen inſoweit dieſelben gegen die Arbeiter Organiſationen gerichtet
geweſen waren weiter weiſt er Angriffe des Abg Oertel Bd d Landw,
auf die ſächſiſchen Konſumvereine zurück Etwaige Mißſtände bei den
Arbeiterkonſumvereinen dürften überhaupt nicht ohne Weiteres den Sozial
demokraten an die Rockſchöße gehängt werden Bedauerlich ſei daß
mancherlei Anregungen von Gewerbeinſpektoren ſeitens der Verwaltungs
behörden keine Folge gegeben werde ſo z B wenn es ſich um Mißſtände
in der Konfektionsinduſtrie handelte

Abg Blell fr Vp erklärt ſich mit der Reſolution Münch Ferber
einverſtanden widerſpricht aber einer Bemerkung dieſes Abgeordneten daß
die Jahresberichte der Handelskammern zum Theil zu einſeitig gefärbt
ſeien Jn Wirklichkeit gäben vielmehr dieſe Berichte von der Lage von
Handel und Jnduſtrie ein im Ganzen zutreffendes Bild

Abg v Vollmar Soz wendet ſich gegen die geſtrigen Bemerkungen
Hitzes über die Stellung der Sozialdemokraten zu den Gewerkſchaften
Hitze habe dabei auch beſtritten daß das Centrum eine machtgebende
Partei ſei Wiſſe denn Hitze nicht daß aus den Rufen ſeiner Partei
das berühmte Wort gefallen ſei Centrum iſt Trumpf Jn Bayern wo
man die deutlichere Ausdrucksweiſe liebe habe man ſogar geſagt das
Centrum iſt das irdiſche Werkzeug Gottes Heiterkeit Dabei verſtehe
das Centrum unter Religion ſtets Chriſtenthum und unter Chriſtenthum
ſtets nur katholiſche Kirche Das Centrum richte ſich nur nach Rom
auch in weltlichen Dingen Er erinnere an 1887 und das Septennat
Rufe Da war die Sache gerade umgekehrt Nein erſt hat das Cen

trum das Septennat entſchieden bekämpft und dann auf Geheiß des
heiligen Vaters haben Sie ſich als Sie nach den Wahlen zurückkamen
hier alle der Stimme enthalten Wie unzuverläſſig das Centrum in
ſozialpolitiſchen Fragen iſt das haben Sie wiederholt bewieſen Haben
Sie doch 1897 bei der Reviſion des Jnvaliditätsgeſetzes Anträge die Sie
ſelbſt geſtellt hatten nachher als wir dieſelben bei der dritten Leſung
wieder aufnahmen niedergeſtimmt Was den Staatsſekretär anlange ſo
müſſe dieſer doch wohl ſelbſt das Ungenügende der Sozialreform empfunden
haben denn wie anders ſolle man es ſich erklären daß derſelbe wieder
holt in letzten Tagen die Verantworkung von fich abgewälzt und dem
Bundesrath zugeſchoben habe Dabei habe die Augsburg Abdztg ſehr
Recht mit der Bemerkung man wiſſe doch welch großen ſozialpolitiſchen
Einfluß der Staatsſekretär ausübe namentlich auf die mittleren und
kleineren Bundesſtaaten und wie die letzteren daher allen Anlaß hätten
ſich nicht zu Sündenböcken machen zu laſſen Das Reich wird bei
Sozialreformen wie wir ſie fordern nicht zu Grunde gehen Die Herren
verwechſeln nur immer den Staat und das Reich mit ihrem Staat
und ihrem Reich wie ſie es ſich allein vorſtellen Beifall links

Abg Hitze Cir geht nochmals auf die Gewerkſchaftsfrage ein und
beſtreitet erregt daß das Centrum wie Peus behauptet hatte die Arbeiter
auf einer niedrigen Bildungsſtufe erhalten wolle

Abg Müller Sagan fr Vp erklärt daß ſeine Partei ſchon aus
formalen Gründen den ſozialdemokratiſchen Antrag auf Einſetzung einer
Unterſuchungskommiſſion wegen der 12000 Mk Affaire ablehne

Darauf vertagt ſich das Haus Dienstag Wohnungsreform
Anträge

Handel und Börse
BankKPaul Schauseil Co een

commanditirt von der Anhaltisch Dessauischen ILandesbank

Ritterfeld Halle a S DolitzsehAn und Verkauf von Werthpapieren ausländ Noten und Sorten
Einlösung von Céupons Dividenden etc

Annahme von Spareinlagen Conto Corrent und Check Verkehr
Privattresore einzeln vermiethbar

e ank AktlBerliner Börse atteBerliner Handels Ges 97 148 90 b
71vom Breslauer r 95,00ba9 0 schs Bank 6 103,7522 Januar 1901 Darmetädter 7 13100b2 6

Deutsche Bank 11 199 25b27do Honossengebaftad 6 105 75bz2
Kanknoten Diskonto Kommandit 10 178 40626

r Dresdener Bank 9 1145 56b7Kuglische Banknoten 20,435b2 eipzig Kreditanstalt 10 175,50b26Französische Noten 81,55hb2 a riechant
ltalienisehe J 77,15b2 Meininger HRypother B 7 123 256Oesterreichlsohe 100Kr 814 95h2 Mitteldentseh Kreditb s 102 806
Kneaisehe 100 R 216 15h2 Nationelb für Dentsohl 181 40b2
Schwelger a 100 F 81,00b z B Oesterreich Kredit 1ui 208,50 b

Prouss Boden Kre t 7 1126,75b2Deutsche Fonds und Staatspaplere do Centr Bod Kr 9 150 75h26

allesohe Stadt Anl 8 89 506
audsch Centr Pfandbr g 95 0974 industrie un Bergwerks Akten

do z 83 80b2 6 Allgem Rlektr Gesell,j 15 211 90
Pfandhbriefe und Schuldverschreibungen on o 5 91,806

nh e h giter Kohlen 6 101,90b2
Preuss Pfand B unk 1908 89,50620 Berliner Böhm Braub 11 21660ba

do do 1910 4 98,80bz äo Br Patzenhbofer 12 199,50b26
do Klein Obl unk 1808 4 98 75b8 do do Schultheiss 14 22338,25äo Komm Obl unk 1910 4 100000 do Klektrizit W 10 183,75bz6

Boohnmer Gussstahl 16 175,75 b
Cröllwitzer Papier 10 240,756

e e g Dannenbvaum a 4 174,80b2Huenos Ayr G A 5000 73 406 Donnersmarekhütte 15 199 75b2 G
Chinesische Anleihe 5 100,106 Hortmund Union St Pr 7 79,265be
ltalienisehe Rente 4 95,256 ſilenburger Kattun 580,500Mex Anl 1899 grosse 5 89770b2 Kisenhütte Thale St Pr 10 90506

Ausländigche Fonds

ſo do mittel 5 98 500 Gelsenkirchen e 10 173,20bo St Kisenb Oblig 5 98 506 Glauriger Zuckerfabrik 133 25B
esterr Gold Rente, 4 89 ,70b2 Greppiner Werke 7 112,806
do Papier Ronte Gr Berl Strassenbahn 10 21r 00bze

do Silber Rente 97,906 Halleuche dMlaschinen 33 366,00
ort Stasats Anl 88 89 36,00b z Hamburger Packetfahrt s 131,40bsm St Anl N VII 95 80b z Harponer Bergbau 11 171,20b2
Rumän amort 5 88,00b2 Hartmann Sächs M F 9 140 75b20

u do 1691 74,75B Heiurichshball 7 1145 06Bee Hibernia Sbamrock 12 183,00be10 Gold Anl v 16943 Hildebraud Mühblen0008 Kiseub Anl 4 Hörder Hütten Konv 0 14,00b2010 do SſSerl 4 do St Prior A 11 128,25b2arbische Gold Pfdbr 5 95,806 Kaliwerke Aschersleb 10 147,90bs6do Kente 1895 4 6140626 Kette Dampfsehbitftahrt s 78 75b2
mar Goldreute 10001 4 99, 40b Körbisdort Zuockertabr 6 126,306
do do 500 4 99402 Lauchhammer konv 7 1107,006
do do 100 4 969,60hb2 Laurahütte 16 1194,30h26
o K G A 1000 101,60bz26 Leipz Brauer Riebeo 10Leopoldshall ehem F 4 89 008

Elsendahn Stamm Aktlen Maszen Bergbau 9 1138 00b26
Norddeutseher Lloxd 118,60626
O Schles Kisenb Bed 9 116 75b2Dortmund Gronagn R 156,50d

Lübeck Büchen 6 139,75b7 do Kiseu Industrie 13 110,70b26
Marienburx Allawkae 74 25b2 Phönix Akt Litt 16 1652,75b20
Ostpreuss Südbahn 3 935062 do B BezschIte Alittelmeerbahn 5 698,60b2 Pluto Berger 20
Sohweizer Central do 0 konv 20Pomm Mlaschinen konv 10 100 00b26

Wechsol Riebeok Montanwerke 14 218,10ba6
S Rositzer Kohlen 18 179,00b26Amatoerd Rott 100 Fl 6 T 169,30b do Zuekertabrik 18 155 000brüssel Antw 100 Fr 8 T 81,25 Swohs Thür Braunkoul 8 138 ,106
hondon 1 Lutrl s T 20,435be vt Pr s I139,35Deris 100 Fr s T 81,4002 Stassfurt Guenl Fabrik 12 115 90beWien 100 Fl s T 84,90h2 Stettiner Cem Bredow 14 154,75ba
Schweiz 100 Fr 8 T 5095b Stollberger Zink Akt 5 71,00b26Ital Plätze 1001ire 10 T 76, 70b do do St Pr 10 143,00b a
Petersburx 1008 R 341 218 200 Trust Aktien 10 148,00BWesteregeln Alkali 17 206,500

Berlin Lomb 6 Pr Disk 8 Zeitzer MAauehinen 20 240,60d a 6

Vorausfichtliches Wetter am 24 Januar 1901
Bei Südweſt bis Nordweſtwind ziemlich heitereswarmes Wetter Keine oder nur geringe Niederſchläge und

e e k 10 14ber Relc FI 37 r e an 2002633 do 5 27 10b2 Säcohsigehe Banic 136,25b20
eroe on nene eben e t8 1J5 46 5 i 57106 Saohlesisoher Bank Ver T 140 756
do do 3 686 ,50b2

r t

r
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